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Wo liegt die Ukraine? Stam 
mitteleuropäischen Kultur 

In den Debatten über die kulturelle I 
tischen Grenzen der Europäischen l 
existieren zwei besonders ,heiße' Fr~ 

ist die Ukraine ein selbstverständlich 
BeitrittsJmndidat für die EU? 

In beiden Fällen ist die öffentliche: 
manchmal irritierenden, manchmal al 
Kenntnissen über andere Länder un 
politischem Wunschdenken - vor all 
und Projektionen auf die "Anderen' 
mehr über uns selbst verraten als üb 
Wirklichkeit unserer unmittelbaren N: 

Angeregt von Exkursionssemina 
scnen Kulturkreises, u. a. im Mai 20( 

Czernivci (Czernowitz/13ukowina) u 
Kooperationspartrierschiaft zwischet 
LISZT Weimar, der Klassikstiftung W 
witz entstanden. Vom 30. April bis 
Studierender unter Leitung von My} 
befasste sich dort mit den Konturen 
land sowie methodischen und aktuel 
ralität und nationaler Identität in EI 
sich mit einer Konferenz - geleitet 
zum Thema "Wo liegt die Ukraine?", 
stattfand und eine Reihe ausgewiesel 
Disziplinen zusammenführte. 

Der vorliegenden Sammelband, kein 
zwölf Kolleginnen und Kollegen, die 
Perspektive mit Aspekten der mittele: 
in Sonderheit ukrainischen Kultur als 
beschäftigen. 


